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„Forum pflegende Angehörige“ 
Information – Gespräch – Begegnung finden 
Sie unter Gesundheit & Fitness, Seite 52

Veranstaltungen in Kooperation mit  
dem Evangelischen Diakonieverein
Veranstaltungsort: Hebel-Haus, Hildastr. 4a

10050 Gran Canaria - die faszinierende 
Insel inmitten der kanarischen Inselwelt  

PETER GRIMM
Filmvortrag
Schwetzingen, Hebelhaus � Mittwoch, 29.02.12, 
19.00 Uhr � Eintritt frei

10051 Costa Rica - die reiche Küste in 
Mittelamerika  

ROLAND STRIEKER
Diaschau
Schwetzingen, Hebelhaus � Donnerstag, 22.03.12, 
19.00 Uhr � Eintritt frei

10052 Brautbriefe Zelle 92, Dietrich 
Bonhoeffer - Maria von Wedemeyer 
ein bewegendes Zeitdokument   

RENATE SCHELLENBERG
Vortrag und Lesung
Schwetzingen, Hebelhaus � Mittwoch, 25.04.12, 
19.00 Uhr � Eintritt frei

Wohnen/Leben

10421 „Schnell weg“ - Zwischen Panik und 
Gewissen 
Zivilcourage kann man lernen

STEFANIE FERDINAND
Training für Menschen ab 16 Jahren
„Was geht‘s mich an?“, „Was kann ich schon tun?“ und: 
„Gibt es da nicht andere, die für so etwas zuständig 
sind?“ Es sind immer die gleichen Fragen und Einwände, 
mit denen sich „Weggucker“ rechtfertigen, die untätig 
Zeuge einer Straftat geworden sind. Hier besteht die 
Möglichkeit sich in einer vertrauensvollen Atmosphäre 
dem Thema „Zivilcourage“ zu nähern. Durch den 
Wechsel von theoretischer Wissensvermittlung und 
praktischen Arbeits- und Trainingseinheiten sowie durch 
direkte und ergänzende Informationen der Polizei wird 
auf ein lösungsorientiertes „Verhalten im Ernstfall“ 
hingearbeitet. Im Ernstfall sind Sie mit Aufregung und 
Herzklopfen als direkt Betroffene/r oder Beobachter/in 
mittendrin. Das Seminar bietet ein Handlungsrepertoire, 
aus dem Sie schöpfen können. Sie erlangen mehr 
Klarheit und Sicherheit im Verhalten als Beobachter/
in, Helfer/in und Betroffene/r in Gewaltsituationen. 
Das Seminar macht Mut und vermittelt neue Impulse 
für lösungsorientiertes Handeln.

12 - 18 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � Montag, 07.05.12, 18.00-21.00 Uhr 
� 4 UStd. � 15,- EUR � Anmeldung bis 03. Mai

10427 Wohnungseigentum und 
Hausverwaltung  

KAREN KELLER
Dieses Seminar richtet sich an Eigentümer/innen oder 
(künftige) Käufer/innen gebrauchter oder neuer Eigen-
tumswohnungen. Es bietet praxisnahe Informationen zur 
Verwaltung des Wohnungseigentums:
gesetzliche Grundlagen, Gemeinschaftseigentum/Son-
der eigentum, Rechte und Pflichten der Eigen tümer/ 
innen, Bestellung und Kontrolle eines Ver walters, 
Rechte und Pflichten des Verwalters, Nebenkosten - 
  ab rechnungen, Wirtschaftsplan, Eigentümerver wal tung, 
Beschlussfassung, Teilungs erklärung, Instandhal tungs-
rücklage. Was geschieht bei Reparaturen?
Welche Betriebskosten sind auf Mieter/innen umlegbar? 
Mit welchen Betriebskosten ist zu rechnen?
Bitte bringen Sie Schreibzeug mit.

6 - 12 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, 
Volkshochschule � Montag, 02.07.12, 18.00-
21.45 Uhr � 5 UStd. � 25,- EUR incl. Kopien 
� Anmeldung bis 28. Juni

RAT & TAT: WOHNEN/LEBEN

Rat & Tat

Foto: Roland Strieker     

Stadtwerke
Schwetzingen Carl-Theodor-Str. 7 (Kurpfalzpassage)

68723 Schwetzingen

Telefon: 0800 513 513 9
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

.punkt
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RAT & TAT: WIRTSCHAFT/RECHT

und zugleich Vorstand der Deutschen Vereinigung für 
Vorsorge und Betreuungsrecht.

5 - 16 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � Mittwoch, 07.03.12, 19.00-21.15 Uhr 
� 3 UStd. � 15,- EUR � Anmeldung bis 02. März

10511 Unternehmensnachfolge optimal 
gestalten 

PETRA NUSSBAUM, RECHTSANWÄLTIN
Welche Regelungen muss ich als Selbstständige/r oder 
Gewerbetreibende/r treffen, wenn ich mein Unter-
nehmen an eine/n Nachfolger/in weitergebe? Wie 
ermittle ich den Wert des Betriebs und den richtigen 
Kaufpreis? Was ist bei Steuern und Altersvorsorge zu 
beachten? 
Einer der Schwerpunkte des Vortrags ist das Thema 
Vorsorge. Berufliches Engagement und hohe Arbeits-
belastung führen bei Selbstständigen häufig dazu, 
die eigene Absicherung immer wieder auf später zu 
ver schieben. Doch gerade Unternehmer/innen müssen 
rechtzeitig Vorkehrungen für den Krankheitsfall und fürs 
Alter treffen. Hier helfen wichtige Tipps für geeignete 
Strategien.

5 - 12 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, 
Volkshochschule � Dienstag, 20.03.12, 19.00-
20.30 Uhr � 2 UStd. � 10,- EUR � Anmeldung bis 
15. März

10512 Internet-Recht: WLAN-Haftung, 
Urheberrecht, Homepagehaftung 

FRANK RICHTER, RECHTSANWALT
Ein Auftritt im Internet gehört inzwischen für Unter-
nehmen, Selbstständige und Privatleute zum guten Ton. 
Und dabei will man seinen Besuchern meist auch etwas 
bieten. Also wird die Seite mit vielen Fotos angereichert, 
witzige Texte werden eingebaut, eine Anfahrtsskizze 
darf nicht fehlen und als akustische Untermalung 
wird der Lieblingssong einprogrammiert ... und schon 
ist eine Ansammlung zusammen, mit der auch der 
wohlhabendste Seitenbetreiber arm werden kann. Aber 
auch beim Herunterladen von Musik oder Filmen drohen 
erhebliche Gefahren.

5 - 8 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � Montag, 26.03.12, 19.00-20.30 Uhr 
� 2 UStd. � 10,- EUR � Anmeldung bis 15. März

10513 Schenken und vererben   
BERND KIESER, RECHTSANWALT

In diesem Kurs werden die Bereiche gesetzliche Erbfolge, 
Testamente, Pflichtteil, Erbengemeinschaft sowie 
Schenkungen an Kinder und Ehegatten behandelt. Wie 
lassen sich spätere Konflikte unter den Erben durch 
richtige Regelungen vermeiden? Daneben wird auch 
auf steuerliche und sozialhilfrechtliche Besonderheiten 
und Entwicklungen bei Schenkungen unter nahen 
Angehörigen eingegangen. Unkenntnisse dieser ak-
tuellen Entwicklung können zu Nachteilen und emp-
findlichen finanziellen Verlusten führen.
Der Referent, der seit Jahren mit Erb- und Steuerrecht 
befasst ist, erläutert anhand einprägsamer Beispiele aus 
der Beratungspraxis, wie (Grundstücks-) Schenkungen, 
insbesondere an Kinder oder Verwandte sowie Testamente 
(insbesondere Ehegattentestamente) steuergünstig und 

10428 Hausverwaltung mit dem Computer  
KAREN KELLER

Die Software „WISO Hausverwalter“ erlaubt die bequeme 
Erfassung von Einnahmen und Ausgaben sowie die 
rechtssichere, taggenaue Betriebskostenabrechnung 
von Wohn- und Gewerbeeinheiten. Der Einführungskurs 
umfasst die Erfassung der Basisangaben (Programmnutzer, 
Objekte), bequeme Eingabe von Einnahmen und 
Ausgaben, WEG-Abrechnung, Wirtschaftsplan, betriebs-
wirtschaftliche Auswertung (BWA), den Umgang mit 
der Hotline, sowie die Anschaffungs- und Folgekosten 
der Software.
Teilnahmevoraussetzung: Sicherer Umgang mit Windows

5 - 8 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � 2 x montags, ab 16.07.12, 19.00-
21.15 Uhr � 6 UStd. � 34,- EUR � Anmeldung bis 
12. Juli

50009 Ahnenforschung  
CORINNA SCHNEIDER, M.A.

Familie prägt uns über viele Generationen. Unser 
Denken und Handeln ist zu einem Teil in unserer 
Herkunft und unserer Familie verwurzelt. Doch was 
wissen wir von unseren Vorfahren, von Eltern und 
Großeltern? Wo lebten sie und was hat sie bewegt? 
Wie kann ich vorhandene Daten sinnvoll aufbereiten? 
Welche Recherchemöglichkeiten gibt es, wenn ich mich 
noch weiter in die Vergangenheit begeben möchte? 
Dieses Seminar gibt Ihnen einen Einstieg in die eigene 
Ahnenforschung, deshalb werden die Kenntnisse 
von Ihrer Familie im Besonderen berücksichtigt. Bitte 
bringen Sie dazu Ihre Unterlagen mit. Zuletzt wird ein 
Com puterprogramm vorgestellt, mit dem sich die Fami-
lien daten sinnvoll verwalten und sich Stammbäume und 
Ahnentafeln erstellen lassen. Der Kurs schließt auch 
einen Besuch im Schwetzinger Stadtarchiv ein.

5 - 8 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � 3 x mittwochs, ab 14.03.12, 10.00-
12.15 Uhr � 9 UStd. � 55,- EUR  � Kleinstgruppen-
schulung (2-4 Teilnehmer/innen) möglich � An-
meldung bis 12. März

Wirtschaft/Recht

10510 Betreuung, Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung   

BERND KIESER, RECHTSANWALT
Für den Fall einer Betreuungsbedürftigkeit im Alter 
oder aufgrund einer schweren Erkrankung ist juristische 
Vorsorge möglich, die eine rechtliche Betreuung 
vermeidet. Das ist die Vorsorgevollmacht, die häufig 
mit Patientenverfügungen kombiniert wird. Im Patien-
tenverfügungsgesetz ist die Verbindlichkeit von Patien-
ten verfügungen geregelt. In übersichtlicher Form 
er fahren Sie mehr über die damit in Zusammenhang 
stehenden Rechtsfragen. 
Der Referent ist seit Jahren als erfahrener Praktiker 
und Referent bei der Fortbildung von Juristen auf dem 
Gebiet des Betreuungsrechts sowie der Gestaltung von 
Vorsorgeregelungen und Patientenverfügungen tätig 
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5 - 16 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � Dienstag, 15.05.12, 19.00-20.30 Uhr 
� 2 UStd. � 10,- EUR � Anmeldung bis 10. Mai

10517 Was tun gegen unerwünschte 
Werbung? 

FRANK RICHTER, RECHTSANWALT
Ob Werbefax, Anruf, SMS, Spam-E-Mails oder Flyer im 
Briefkasten - ungewollte Werbung kommt auf vielen 
Wegen. Gemeinsam ist jedoch, dass sie nerven kann. Der 
Vortrag erläutert Verbraucher/innen und betroffenen 
Unternehmer/innen die Möglichkeiten, Chancen und 
Risiken, sich hiergegen zu wehren. So wird auf tat-
sächliche, datenschutzrechtliche und zivilrechtliche, 
sowie - bei Interesse - auch wettbewerbsrechtliche Wege 
hin gewiesen. Auch auf die Abwehr aufgeschwatzter 
Verträge wird eingegangen. Hierbei wird insbesondere 
die lokale und höchstrichterliche Rechtsprechung vor-
gestellt. Für Diskussion und Fragen steht ausreichend 
Zeit zur Verfügung.

7 - 10 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � Montag, 11.06.12, 19.00-20.30 Uhr 
� 2 UStd. � 10,- EUR (Infomaterial kann gegen eine 
Gebühr von 1,- EUR erworben werden.) 
� Anmeldung bis 05. Juni

10518 Umgang mit Konflikten in der 
Erbengemeinschaft 

PETRA NUSSBAUM, RECHTSANWÄLTIN
Auseinandersetzungen in Erbengemeinschaften sind 
an der Tagesordnung: Sobald ein Erblasser mehr als 
einen Erben hinterlassen hat, brechen zwischen den 
Begünstigten häufig Streitigkeiten auf. 
In dem Vortrag erfahren Sie, wie die Rechtslage bei 
Erbengemeinschaften ist und welche Möglichkeiten 
der Konfliktlösung es gibt, beispielsweise durch die Ver - 
einbarung von Auszahlungen. Darüber hinaus gibt die 
Referentin Tipps, wie sich Auseinandersetzungen in 
Erbengemeinschaften schon vorab durch eine überlegte 
Testamentsgestaltung verhindern lassen.

5 - 12 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � Dienstag, 19.06.12, 19.00-20.30 Uhr 
� 2 UStd. � 10,- EUR � Anmeldung bis 15. Juni

Bequem zahlen durch Einzugsermächtigung
Ihre Vorteile
��Sie ersparen sich den Weg zur Bank
��Sie zahlen die Gebühr erst bei Kursbeginn

Lernmanagement

10736 Das merk ich mir! 
Merktechniken für jederman

HARALD DRESCHER, GEDÄCHTNISTRAINER 
BUNDESVERBAND GEDÄCHTNISTRAINING E.V.

Müßiggang und Faulenzen macht unser Gehirn träge. 
Schnelles und sicheres Abspeichern von Informationen 
ist in der Schule, am Arbeitsplatz oder im Ruhestand für 
jeden Trumpf. Doch wie kann man sich problemlos Namen 
merken, kleine Rechenaufgaben ohne Taschenrechner 
lösen oder den Einkaufszettel getrost beiseite legen? 

sicher abgefasst werden können.
5 - 16 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � Mittwoch, 18.04.12, 19.00-20.30 Uhr 
� 2 UStd. � 10,- EUR � Anmeldung bis 16. März

10515 Kapitalanlagemöglichkeiten im 
derzeitigen Umfeld 

ANDREAS JACOBS
Die Nachwehen der weltweiten Finanz- und Wirtschafts-
krise führten zu hohen Schwankungen an den inter-
nationalen Börsen. Die Verschuldungsquoten wich tiger 
Nationen erreichen neue Rekordwerte und die Anzahl 
der gefährdeten Länder hat zugenommen.
Die wirtschaftlichen und finanziellen Ungleichgewichte 
in der europäischen Union wurden immer deutlicher. 
Das Zinsniveau für „sichere“ Kapitalanlagen verharrt 
weiterhin auf niedrigem Niveau. Was bedeutet dies für 
die „sichere Anlageklasse“ Festverzinsliche Wertpapiere? 
Wohin steuert in diesem Umfeld unser Finanzsystem? 
Kapitalanlagen in Rohstoffen und Gold werden mittler-
weile von immer mehr Beratern positiv beurteilt. Ist 
diese Einschätzung gerechtfertigt? In welchen Märkten/
Sektoren bieten sich Investitionen an?

5 - 16 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � Montag, 14.05.12, 19.00-21.15 Uhr 
� 3 UStd. � 15,- EUR � Anmeldung bis 10. Mai

10516 Testamentsgestaltung für 
Geschiedene und Patchwork-Familien 

PETRA NUSSBAUM, RECHTSANWÄLTIN
Nach einer Scheidung legen die früheren Ehepartner in 
der Regel großen Wert darauf, mit den Angelegenheiten 
des Ex-Partners nichts mehr zu tun zu haben. Dies 
betrifft natürlich auch den eigenen Nachlass. Es besteht 
jedoch die Gefahr, dass der/die frühere Ehegatte/
Ehegattin über die gemeinsamen Kinder am Erbe des 
geschiedenen Ehegatten partizipiert. Verhindern lässt 
sich dies durch das Aufsetzen eines so genannten 
Geschiedenen-Testaments. In dem Vortrag erfahren Sie, 
wie Sie ihr Testament gestalten müssen, um Ihrem/
Ihrer geschiedenen Ehegatten/Ehegattin auch den 
in direkten Weg zur Erbschaft zu verweigern, ohne die 
erbberechtigten Kinder zu benachteiligen. Der zweite 
Themenschwerpunkt ist die Gestaltung eines Testaments 
in Patchworkfamilien.

RAT & TAT: WIRTSCHAFT/RECHT/LERNMANAGEMENT
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11623 Mit dem Rollstuhl durch 
Schwetzingen 

RUDOLF BAMBERGER
Erlebenswertes Schwetzingen im Rollstuhl: Stadtführung 
mal anders. Rollstuhlfahrer/innen und Begleitpersonen 
erleben in Theorie und Praxis, was in Schwetzingen mit 
dem Rollstuhl möglich ist: Plätze, die gut erreichbar sind, 
die jede/r Rollstuhlfahrer und jede Rollstuhlfahrer/in 
kennen sollte. Dabei gibt es Tipps und Übungen zum 
Thema Überwinden von Hindernissen.

5 - 20 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � Freitag, 25.05.12, 18.00-20.15 Uhr 
� 3 UStd. � 12,- EUR (Begleitpersonen frei) 
� Anmeldung bis 22. Mai

50011 Wie bediene ich mein Handy? 
BETTINA ROTHHAAS

Ein Handy kann so viele Funktionen haben! Der Kurs 
wendet sich an alle Altersgruppen, insbesondere aber 
an Seniorinnen und Senioren. Hier erfahren Sie alles, 
was bei der Nutzung eines Handys zu beachten ist; es 
werden die grundlegenden Funktionen erklärt und geübt.
Kursinhalt: Menüstruktur/Menüführung, Telefonieren, 
Adressbuch anlegen und nutzen, Kurznachrichten (SMS) 
senden, empfangen und speichern, Anruflisten nutzen, 
individuelle Einstellungen wie Rufton und Lautstärke, 
Lautsprecher an/ausschalten, Datum/Uhrzeit umstellen, 
Sicherheitsaspekte, wie z.B. Tastensperre.
Bitte mitbringen: Handy (mit ausreichend aufgeladenem 
Akku) und Gebrauchsanweisung. Bei der Anmeldung 
bitte Gerätetyp angeben.

5 - 6 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � 3 x mittwochs, ab 18.04.12, 15.00-
17.15 Uhr � 9 UStd. � 52,- EUR � Anmeldung bis 
13. April

50012 Was kann mein Handy noch? 
für Fortgeschrittene

BETTINA ROTHHAAS
Sie nutzen bereits Ihr Handy zum Telefonieren? Beim 
Anrufen verwenden Sie das Adressbuch Ihres Handys? Sie 
können eine SMS schreiben und empfangene Mitteilungen 
lesen? Kurzum: Die Grundfunktionen Ihres Handys 
beherrschen Sie, doch Ihr Handy kann noch vieles mehr: 
Bild- und Tonobjekte versenden (MMS), Kalenderfunktion, 
Wecker, individuelle Profileinstellungen, Memofunktion, 
erweiterte Adressbuchfunktion (Nutzergruppen, weitere 

Wie funktioniert unser Gehirn? Sie erhalten „spielend“ 
Tipps zur Steigerung der eigenen Merkfähigkeit sowie 
zur regelmäßigen täglichen Anwendung. Bitte bringen 
Sie sich ein Getränk mit.

7 - 10 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � Dienstag, 13.03.12, 18.30-21.30 Uhr 
� 4 UStd. � 15,- EUR � Anmeldung bis 08. März

11620 Schneller lesen - mehr behalten! 
Rationelle Lesetechnik

HARALD DRESCHER, GEDÄCHTNISTRAINER 
BUNDESVERBAND GEDÄCHTNISTRAINING E.V.

Viele klagen über die Fülle des täglichen Lesestoffs auf 
ihrem Schreibtisch. Sie fragen sich, wie Sie diese Papier- 
und Informationsflut bewältigen sollen. Zentrale Themen 
des Seminars: wie lese ich effizient, also mit maximalem 
Informationsgewinn bei geringem Zeitaufwand? Wie 
kann ich unwichtige von wichtigen Textpassagen 
unterscheiden? Sie erlernen rationelle Lesetechniken und 
Methoden und für das „Schnell-Lesen“ von Fachbüchern 
erhalten Sie wichtige Hinweise. Darüber hinaus erhalten 
Sie Anregungen, wie Sie Ihre Lesegeschwindigkeit durch 
eigenes Training erhöhen können. Gehirngerechtes 
Arbeiten und die mentale Vorbereitung werden erläutert.

7 - 10 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � Dienstag, 27.03.12, 18.30-21.30 Uhr 
� 4 UStd. � 15,- EUR � Anmeldung bis 22. März

Medien & Technik im Alltag

11621 Pressearbeit in Theorie und Praxis 
ANDREAS LIN

In Zusammenarbeit mit der „Schwetzinger Zeitung“
Kursinhalt: Vorstellung der Presselandschaft und Inhalte 
der Öffentlichkeitsarbeit, Fehler in der Berichterstattung: 
Was schreibt man wie? Die berühmten „Sechs W“, E-Mail/
Internet/Homepage, Journalistische Darstellungsformen, 
Fotos, Layout, Presserecht und Literatur-Tipps.
Außerdem sind zwei Besuche in die Redaktion/Technik 
der Schwetzinger Zeitung und die Großdruckerei des 
Mannheimer Morgen geplant.

10 - 20 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � 4 x dienstags, ab 13.03.12, 19.00-
20.30 Uhr � 12 UStd. � 30,- EUR � Anmeldung bis 
08. März

11622 Leben mit dem Rollstuhl 
Für Rollstuhlfahrer/innen sowie Angehörige

RUDOLF BAMBERGER
In diesem Workshop erfahren Betroffene, wie sie im 
Bedarfsfall den richtigen Rollstuhl für sich auswählen, 
denn ein optimales Sitzen im Rollstuhl soll die nötige 
Mobilität bringen, den Alltag selbstständig zu meistern. 
Darüber hinaus werden Themen wie das Reisen mit 
dem Rollstuhl, sowie Handling, Wartung und Pflege des 
Rollstuhls angesprochen.

5 - 16 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � Freitag, 04.05.12, 18.00-20.15 Uhr 
� 3 UStd. � 12,- EUR (Begleitpersonen frei) 
� Anmeldung bis 02. Mai

RAT & TAT: LERNMANAGEMENT/MEDIEN & TECHNIK IM ALLTAG
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RAT & TAT: MEDIEN & TECHNIK IM ALLTAG/MENSCH & TIER

Adressfelder, unterschiedliche Klingeltöne etc.), Schnell-
zugriff, Fotoapparat nutzen, Musik hören usw. Die in-
haltlichen Schwerpunkte bestimmen die Teilnehmer/
innen im Kurs selbst.
Bitte mitbringen: Handy (mit ausreichend aufgeladenem 
Akku) und Gebrauchsanweisung. Bei der Anmeldung 
bitte Gerätetyp angeben.

5 - 6 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � 2 x mittwochs, ab 13.06.12, 15.00-
17.15 Uhr � 6 UStd. � 35,- EUR � Anmeldung bis 
08. Juni

50013 Der neue Personalausweis 
ARNO REILAND

Seit November 2010 ist der neue elektronische Personal-
ausweis (ePerso oder auch nPA genannt) verfügbar. 
Dieser bietet einige (Zusatz-) Funktionen, die für Internet-
benutzer durchaus interessant sind. Es wird Folgendes 
gezeigt und erläutert: Extrafunktionen, Preis, Lieferzeit 
etc., Auswahl und Installation von Kartenlesern für den 
neuen Personalausweis, Download, Installation der 
Software AusweisApp, Sicherheitsaspekte des neuen 
ePersos und der AusweisApp, Signieren von eigenen 
Dokumenten oder Rechnungen, eShopping mit dem 
neuen ePerso sowie weiterführende Links im Internet.

5 - 16 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � Dienstag, 24.04.12, 18.30-21.30 Uhr 
� 4 UStd. � 20,- EUR � Anmeldung bis 19. April

50711 Schnuppertauchen 
BIRGIT JÄNICKE

In Zusammenarbeit mit dem Deepstop Divecenter
Beim Schnuppertauchen erfahren Sie aus erster Hand 
alles Wissenswerte über diesen faszinierenden Sport. 
In der vertrauten und sicheren Umgebung eines Hal-
len bades unternehmen Sie unter der Aufsicht eines 
er fahrenen Tauchlehrers oder Divemasters Ihren ersten 
Tauchgang mit einem Tauchgerät. Für die Teil nah me an 
einem Schnuppertauchkurs ist nur normale Schwimm-
bekleidung erforderlich.
Tauchausrüstung wird zur Verfügung gestellt.

5 - 8 Teilnehmer/innen � Deepstop Divecenter 
und SRH-Schwimmbad Wieblingen � Dienstag, 
13.03.12, 19.00-22.00 Uhr � 4 UStd. � 25,- EUR 
� Anmeldung bis 05. März

Nassner&Geiss
WERBUNG UND PUBLIC RELATIONS

Wir bringen’s auf den Punkt: seit über 25 Jahren

Grafik-Design

Public Relations

Media

Multimedia

Event-Marketing

Marketing

Nassner & Geiss GmbH & Co. KG

Marstallstraße 9

68723 Schwetzingen

Tel. 06202 4232

www.nassner-geiss.de

50712 Schnuppertauchen 
BIRGIT JÄNICKE

Kursinhalt siehe Kurs-Nr. 50711
5 - 8 Teilnehmer/innen � Deepstop Divecenter 
und SRH-Schwimmbad Wieblingen � Dienstag, 
24.04.12, 19.00-22.00 Uhr � 4 UStd. � 25,- EUR 
� Anmeldung bis 16. April

Mensch & Tier

10514 Rechtliches zum Tierkauf und 
-verkauf 

FRANK RICHTER, RECHTSANWALT
Der Vortrag informiert über Rechte und Pflichten der 
Kaufvertragsparteien, Möglichkeiten der Ver trags ge-
staltung, Ansprüche des Käufers/der Käuferin bei 
auftretenden Problemen und deren Durchsetzung.
Vielfach vergeben Käufer/innen durch die falsche 
Vorgehensweise Möglichkeiten, vom Verkäufer uner-
wartete Kosten erstattet zu bekommen. Ebenso soll 
auf Rechtsfragen in Bezug auf die Tierarzthaftung 
eingegangen werden. Der Vortrag wendet sich vor-
nehmlich an private Tierkäufer/innen. Bei Interesse kann 
auch die Verkaufsseite bzw. tierärztliche Seite stärker 
beleuchtet werden. Für Diskussion und Fragen steht 
ausreichend Zeit zur Verfügung.

6 - 16 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � Montag, 23.04.12, 19.00-20.30 Uhr 
� 2 UStd. � 10,- EUR (Infomaterial kann gegen eine 
Gebühr von 1,50 EUR erworben werden.)  
� Anmeldung bis 19. April

30510 Ernährung für Hunde 
BIRGIT HAAF

Vortrag 
Anhand vieler Beispiele erfahren Sie mehr über die 
Zusammensetzung eines gesundheitsfördernden Hunde-
futters und lernen Mangelerscheinungen von Überschuss 
zu unterscheiden.
– Die Verdauung (Vergleich zwischen Wolf und Hund)
– Nährstoffe (Mengen, Spurenelemente, Vitamine)
– Futtermittel tierischer und pflanzlicher Herkunft 
– Futterarten

6 - 15 Teilnehmer/innen � Schwetzingen, Volks-
hochschule � Donnerstag, 22.03.12, 19.30-
21.00 Uhr � 2 UStd. � 8,- EUR � Anmeldung bis 
19. März


